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001 Verwaltungsrecht allgemein

40/01 Verwaltungsverfahren

62 Arbeitsmarktverwaltung

66/01 Allgemeines Sozialversicherungsgesetz

66/02 Andere Sozialversicherungsgesetze

Norm

AlVG 1977 §12

AlVG 1977 §24

AlVG 1977 §24 Abs2

AlVG 1977 §33 Abs2

AlVG 1977 §38

AlVG 1977 §7 Abs2

ASVG §4 Abs1 Z1

ASVG §4 Abs2

AVG §38

AVG §59 Abs1

VwRallg

1. AVG § 38 heute

2. AVG § 38 gültig ab 01.03.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. AVG § 38 gültig von 01.02.1991 bis 28.02.2013

1. AVG § 59 heute

2. AVG § 59 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 59 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

Rechtssatz

Nach § 24 Abs. 2 AlVG 1977 ist die Zuerkennung des Arbeitslosengeldes, wenn diese gesetzlich nicht begründet war, zu

widerrufen. Jede gesetzlich nicht begründete Zuerkennung führt daher - unabhängig davon, ob die Gründe für die

Gesetzwidrigkeit schon ursprünglich bekannt waren - zum Widerruf der Leistung (vgl. VwGH 14.4.2020, Ro

2016/08/0010, mwN). Nach § 38 AlVG 1977 ist § 24 AlVG 1977 auf die Notstandshilfe sinngemäß anzuwenden. Ergibt

sich also insbesondere, dass mangels Arbeitslosigkeit (§ 12 AlVG 1977) die Voraussetzungen der Notstandshilfe im Sinn

von § 33 Abs. 2 iVm. § 7 Abs. 2 AlVG 1977 nicht vorlagen, führt dies zum Widerruf der Leistung. Hinsichtlich der

Arbeitslosigkeit stellt das Bestehen einer Vollversicherung nach § 4 Abs. 1 Z 1 iVm. Abs. 2 ASVG eine Vorfrage dar. Das

Bestehen der Versicherungsp icht ist dabei zeitraumbezogen zu beurteilen und insoweit auch (zeitlich) teilbar (vgl.

VwGH 14.11.2012, 2010/08/0029, mwN).
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